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Es war einmal ein Geschäftsmann namens Tom, der nie ohne seine goldene 
Armbanduhr aus dem Haus ging. Diese Uhr, ein Erbstück seines Großvaters, war 
mehr als nur ein Zeitmesser. Sie symbolisierte Toms unaufhörliches Rennen gegen 
die Zeit, seine Bemühungen, jeden Moment optimal zu nutzen, in einer Welt, die nie 
stillzustehen schien. Eines Tages, während einer geschäftigen Zugfahrt, durch eine 
unachtsame Bewegung, entglitt Tom seine wertvolle Uhr und sie verschwand 
spurlos. 
 
Anfangs von der Vorstellung, ohne seine Uhr zu sein, beunruhigt, fand Tom sich 
jedoch bald in einem Zustand seltsamer Befreiung wieder. Ohne den ständigen Blick 
auf die Uhr begann er, die Welt um sich herum mit neuen Augen zu sehen. Er 
bemerkte die tieforange Glut des Sonnenuntergangs, das herzliche Lächeln des 
Baristas, der seinen Morgenkaffee zubereitete, und die leisen Töne des Lachens von 
Kindern auf dem Weg zur Schule. Diese kleinen, aber bedeutungsvollen Momente 
hatten in seiner von Terminen dominierten Welt bisher keinen Platz gefunden. 
 
Diese Tage ohne Uhr lehrten Tom eine wertvolle Lektion über Achtsamkeit. Er lernte, 
dass das wahre Leben im Jetzt stattfindet, in den ruhigen Momenten, die wir so leicht 
übersehen. Die ständige Sorge um die Zukunft und das Bedauern der Vergangenheit 
begannen zu verblassen, als Tom sich bewusst wurde, wie reich und erfüllend jeder 
Augenblick sein kann, wenn man ihn wirklich erlebt. 
 
Als Tom schließlich eine neue Uhr kaufte, war sie nicht mehr als ein einfaches 
Accessoire, nicht länger ein Symbol für das Rennen gegen die Zeit. Er hatte erkannt, 
dass die wahren Schätze des Lebens in den Momenten liegen, die wir bewusst 
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erleben, in der Stille, die wir in uns selbst finden, wenn wir innehalten und einfach nur 
sein. Tom entschied, sich täglich bewusst Zeit zu nehmen, um im Hier und Jetzt zu 
leben, die Welt um sich herum wahrzunehmen und zu schätzen. Diese Veränderung 
bereicherte nicht nur seine Tage, sondern transformierte sein gesamtes Sein, indem 
er lernte, die Gegenwart zu umarmen und die Schönheit in den kleinen, alltäglichen 
Dingen des Lebens zu entdecken. 


